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Zusammenfassung 

Ich werde mich als Fördermittelberater selbstständig machen.  

Die Recherche und Beantragung von Fördermitteln ist sehr aufwendig und je nach Höhe der 

Fördermittel werden mehr oder weniger umfangreiche Anlagen und Anträge verlangt. Ich un-

terstütze die Kunden bei der Recherche geeigneter Fördermittel, Erstellen der geforderten An-

lagen zum Fördermittel-Antrag, Formulieren des Fördermittel-Antrags, Ausarbeitung der Pro-

jekt- oder Businesspläne und Begleitung zu Gesprächen mit Banken / Investoren. Zusätzlich 

zur individuellen Beratung biete ich Workshops für Kunden an, die sich selbst ein Basiswis-

sen zum Thema Fördermittel aneignen möchten.  

In Deutschland gibt es alleine mehrere tausend Förderprogramme, die überwiegend auf die 

gewerbliche Wirtschaft, zum Teil auch auf Kommunen und öffentliche Einrichtungen oder 

private Haushalte ausgerichtet sind. Sie gewähren Förderung in Form von zinsgünstigen Dar-

lehen, Zuschüssen, Bürgschaften und gelegentlich auch Eigenkapital. Für jedes Programm 

gelten eigene Richtlinien, Bedingungen, Voraussetzungen und Konditionen. Auch bei den zu-

ständigen Förderstellen ist die Situation komplex. Es gibt zahlreiche Förderinstitute auf Bun-

des- und Länderebene, daneben kommunale Zuständigkeiten und oft sind auch Banken in den 

Prozess der Fördermittelbeantragung eingeschaltet. Für den Förderlaien bedeutet es daher 

eine Herausforderung, sich zurechtzufinden. Ein kompetenter Fördermittelberater bahnt ziel-

gerichtet und effizient den Weg zu öffentlicher Förderung. (Quelle: www.gruender-

check.com/thema/foerdermittelberater) 

 

Aufgrund hervorragender Kontakte zur Zielgruppe werde ich bereits ab dem ersten Monat 

Aufträge generieren können. Kunden werden vor allem durch ein intensives Networking so-

wie regelmäßiges Telefonmarketing gewonnen. 

 

Ich werde zumindest in der Startphase ohne zusätzliches Personal auskommen. Sollte es im 

weiteren Verlauf notwendig sein, Personal zu beschäftigen, dann werde ich dieses möglichst 

über externe Mitarbeiter regeln. 

 

Im ersten Jahr wird ein Umsatz in Höhe 53.000 Euro geplant, welcher im zweiten Jahr auf 

114.000 Euro ansteigen soll und dann ab dem dritten Jahr etwa konstant bei ca. 124.000 Euro 

liegen soll. 

 

Die Investitionen des Unternehmens sind relativ gering, da zur Erbringung der Dienstleistun-

gen als Stressberater keine teuren Maschinen benötigt werden. Die Investitionen werden für 

einen PC und Büroeinrichtung geplant. 

 

Das Unternehmen wird als Einzelunternehmen von (Ihr Name) gegründet. Ich verfüge über 

weitreichende Erfahrung in der Fördermittelberatung. 

Der Kapitalbedarf der Existenzgründung beträgt (tragen Sie hier Ihren Kapitalbedarf ein, den 

Sie im Finanzplan errechnet haben) und wird folgendermaßen gedeckt:  

 

▪ Eigenkapital: Höhe der Eigenmittel 

▪ Fremdkapital: Höhe der aufgenommenen Darlehen 

 

Der Start des Unternehmens ist am (tragen Sie hier das geplante Startdatum ein)  
  

 

http://www.gruendercheck.com/thema/foerderung-fuer-selbstaendige
http://www.gruendercheck.com/thema/foerderprogramme-fuer-existenzgruender
http://www.gruendercheck.com/thema/foerdermittelberater
http://www.gruendercheck.com/thema/foerdermittelberater

